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Stenkfuule Siech  
musik/text: t. garcia

es get so veli gschessni sache
won i scho lang hätt sölle mache
i finde jede tag en uusred
aber ergendwie kei uuswäg
es törmt sech alles vor mer uuf
ha langsam schess, dass i drenn versuuf
i weiss scho gar nömm, won i be
ond je me i do drususe wott, desto tüüfer ben i drenn

i ben en stenkfuule siech
wenn i ned müsst, gäbs nüüt won i miech
e so ne stenkfuule siech
wenn i ned müsst, gäbs nüüt won i miech

i schaffe meh als 18 stonde
ha mis schlafmanko überwonde
i chrampfe wiiter bes zom burnout
ond warte eifach bes ’s mi umhaut

i ben en stenkfuule siech
wenn i ned müsst, gäbs nüüt won i miech
e so ne stenkfuule siech
wenn i ned müsst, gäbs nüüt won i miech

s’wochenänd esch tot, de hemmel färbt sech rot
das triibt mech fasch in wahnsinn
abgründ tüend sech uuf, es raubt mer fascht de schnuuf
wenn i nömme wiiterweis vor luuter sennlosigkeit


